
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Teuchelsee zwischen Kirch Rosin und Bellin

flaches Becken in der sandigen welligen Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Krakow am See, Stadt

Mühl Rosin

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 1 3 7 0 6 5 0

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

0 8 9 5

Länge in m
,6Größe in ha

-

X

3 0 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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FND
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BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RW N

78

EW F

5

LV R

2

NV W

2

PV R

1

KV R

1

FV H

1

NF G

1

VU M

Vegetationseinheiten
Sumpf-Seggen-Erlen-Bruchwald, Knabenkraut-Erlen-Bruchwald, Erlen-Eschen-Wald, Brennessel-Schilf- Röhricht,
Teich-Schachtelhalm-Grau-Weiden-Gebüsch, Nachtschatten-Schilf-Röhricht. Es folgt in der Beschreibung.
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY W

Gefährdung

Empfehlung

XZ S GN S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12550

X

Schwarz-Erlen-Bruchwald in einem Verlandungsmoor in der welligen sandigen Grundmoräne in einem seitlichen Becken des 
Teuchelbachtales.Artenreiche naturnahe Ausprägung des Biotopes.Struktur- und Habitatreichtum durch:Zonierung der Wasserstufe (Rand 
feucht bis sehr feucht,zentraler Bereich naß,kleinflächig offenes Wasser);wechselde Altersstufen (im zentralen und süd-östlichen Bereich 
jung, südlichen und süd-westlichen alt mit Altbäumen von Erlen BHD~40-50 cm,in den übrigen Bereichen mittelalter);kleine baumfreie 
Lichtungen;mosaikartige anordnung mehrerer Vegetationseinheiten;  zweischichtigen Aufbau des Erlen-Eschen-Waldes im süd-westlichen 
Bereich;z.T. mährstämmige Ausbildung des Erlen-Waldes;aktuelle forstwirtschaftliche Nutzung durch Einzelstammentnahme.
Vorkommen gefährdeter Pflanzenarten:Sumpf-Pippau,Geflecktes Knabenkraut,Kukucks-Lichtnelke,
Graugrüne Sternmiere.
Empfehlung:gemeinsam mit den anderen Biotopen des Teuchelbachtales Ausweisung als Naturschatzgebiet.                                                                                                                           
Weitere Vegetationseinheiten: Teich-Schachtelhalm-Kleinröhricht, Nelkenwurz-Springkraut-Staudenflur.     
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

k

g

g

k

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

k

g

k

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: StAUNLÜBZ-Bihari
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Carex acutiformis Equisetum fluviatile Fraxinus excelsior Thelypteris palustris

Acer pseudoplatanus Athyrium filix-femina Betula pendula Betula pubescens
Bidens tripartita Caltha palustris Cardamine amara Carex elata
Carex pseudocyperus Cirsium oleraceum Corylus avellana Crepis paludosa
Dactylorhiza fuchsii Deschampsia cespitosa Epilobium palustre Filipendula ulmaria
Frangula alnus Galium aparine Galium palustre Geranium robertianum
Geum rivale Geum urbanum Humulus lupulus Impatiens noli-tangere
Lychnis flos-cuculi Lysimachia vulgaris Mentha aquatica Myosotis palustris
Paris quadrifolia Peucedanum palustre Phragmites australis Ribes nigrum
Rubus idaeus Rumex hydrolapathum Salix cinerea Salix pentandra
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Scirpus sylvaticus Scutellaria galericulata Silene dioica Solanum dulcamara
Stellaria palustris Valeriana officinalis Viola palustris


